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Und der auf dem
Thron saß, sprach:
„Siehe, ich mache

alles neu.“
Offenbarung 21,5
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November 2006

Andacht zum Monatsspruch im November

Liebe Mitglieder und Freunde der
Martin Luther Kirche !
In einer Predigthilfe aus Deutschland sehe ich die-
ses Bild. Es ist Papst Johannes
Paul II., der seinen Attentäter, den
Türken Mehmet Ali Agca 1983 im
Gefängnis besucht. Am 13. Mai
1981 feuert Agca vier Schüsse auf
den Papst ab, als er durch die
Menge auf dem Petersplatz in Rom
fährt und verletzt ihn schwer. Jo-
hannes Paul braucht lange, um sich von diesem
Attentat körperlich zu erholen. Zweieinhalb Jahre
später, kurz vor Weihnachten, trifft sich der Papst
mit dem Mann, der ihn tö-
ten wollte. Beide sitzen in
dieser kahlen Zelle sehr
nah beieinander. Sie reden
vertraulich. Über den Inhalt
des Gesprächs ist nie etwas
nach außen gedrungen. Es
ist aber bekannt, dass sich
Johannes Paul II. regelmä-
ßigen Kontakt mit Agca
gehalten hat. Er hat auch
dessen Mutter und Bruder
besucht. Mehmet Ali Agca
selbst wollte 2005 sogar
zur Beerdigung des Papstes kommen, doch die
Behörden der Türkei, wo er wegen des Mordes an
den Journalisten Abdi pekçi im Gefängnis saß,
ließen dies nicht zu. Die Lebenswege beider Män-
ner kreuzen sich zweimal. Einmal auf dem Peters-
platz in Rom und einmal in dieser Zelle. Beim ers-
ten Mal bestimmen Hass und der Wunsch, zu tö-
ten, die Begegnung. Beim zweiten Treffen ist es
Verständigung und Vergebung. „Siehe, ich mache
alles neu.“ heißt es im Monatspruch. Auch, wenn

dieser Text von einer Zeit spricht, die dann an-
bricht, wenn diese Welt vergangen ist, kann es be-
reits jetzt für uns einen Vorgeschmack geben, wie

es ist, wenn Christus alles neu macht.
Durch den Glauben wissen wir, dass
auch Dinge, die unmöglich erscheinen,
möglich werden – auch jetzt schon.
Wer vergibt, kann Hass überwinden.
Wer auf den anderen zugeht, er-
möglicht die Chance auf einen
Neuanfang. Dazu braucht es vielleicht

einen Glauben, der diese Zukunft Gottes schon
einmal in den Blick nimmt. Gott macht alles neu,
aber wir müssen deshalb nicht tatenlos dazustehen
und nur darauf zu warten. In Erwartung auf Gottes

Zukunft brauchen wir
keine Angst vor der
Veränderung zu haben.
Warum sollen Dinge so
bleiben, wie sie sind?
Wieso sollen wir nicht
schon einmal
vorausgehend dem, was
noch kommt, im
Vertrauen auf die neu
machende Kraft Gottes,
diese Welt im Kleinen
verändern? Nehmen wir

nicht viel zu viele Dinge als gegeben hin? Haben
wir nicht den Eindruck, dass Gewalt und Tod den
Ton angeben? Das ist aber nicht das, was Gott
vorhat. Und es ist nicht das, was Gott sich für uns
wünscht. Gott will das Leben. Er macht alles neu,
sagt er. Das ist die Hoffnung, mit der alles Neue
beginnen kann. Nicht irgendwann einmal, sondern
schon jetzt! Mit den besten Wünschen für den
Monat November verbleibt mit liebem Gruß, Ihr
Pastor Stefan Wolf
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Buchverkauf geht weiter!

Das Buch „50 Jahre Martin Luther Kirche“ wird weiterhin
nach den Gottesdiensten verkauft. Es ist farbig, informativ
und umfasst 128 Seiten. Die Ereignisse der Jahre 1955 bis
2005 sind übersichtlich und anschaulich dargestellt. Es
präsentiert Dokumente und Fotos, die einen Einblick in die
Ereignisse der Geschichte der Gemeinde geben. Der Text ist
auf Deutsch und Englisch. Der Verkaufspreis beträgt $ 40,
inklusive eines schönen Lesezeichens. Es ist ein wertvolles
Erinnerungsstück und eignet sich auch als Geschenk. Zudem
möchten wir um weitere Spenden bitten, da der
Gesamtherstellungspreis $ 54.28 betragen hat. Falls Sie sich
daran beteiligen möchten, vermerken Sie den Betrag auf
Ihrem Spendenumschlag.

Hausmeister gesucht!

Nach einigen erfolglosen Versuchen jemanden als Hausmeister für unsere Gemeinde zu finden, möchten wir
uns nun direkt an die Gemeinde wenden und Sie bitten, uns dabei zu helfen. Gesucht wird jemand, der
Schließdienste und kleine Reparaturarbeiten in der Kirche ausführt. Es wäre wichtig denjenigen in der Nähe
der Kirche zu haben, der im Notfall erreichbar ist und täglich nach dem Rechten sehen kann. Das Räumen
vom Schnee im Winter, Herausstellen der Mülltonnen und das Inordnunghalten der Außenanlagen würden
auch zu dem Tätigkeitsfeld gehören; nicht aber das Reinigen der Kirche. Es stünde auch eine Wohnung in
unserem Kindergartengebäude, 5 Superior Ave., zur Verfügung. Wenn Sie selbst Interesse haben oder je-
manden wissen, wäre es gut, wenn Sie sich mit dem Kirchenvorstand in Verbindung setzen. Nähere Aus-
künfte zur Bezahlung und zur Vermietung der Wohnung können Ihnen von Herrn Edmund Scholz gegeben
werden.

Chorleitung gesucht!

Es scheint so, als suchten wir im Moment Menschen für Bereiche der gemeindlichen Arbeit, so auch für den
Kirchenchor. Wer hat Interesse, den Chor (gegen Bezahlung) zu leiten? Wenden Sie sich bitte an Pastor
Wolf.

Briefmarken sammeln für Bethel

Im September konnten wir wieder 3 dick-gefüllte Tüten mit gestempelten Briefmarken an die Briefmarken-
stelle in Bethel, Deutschland schicken. Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben. Wußten Sie, daß
unsere Gemeinde schon seit 30 Jahren diese Mission unterstützt? Die Briefmarkenstelle in Bethel wurde
schon vor mehr als 100 Jahren gegründet. Die an Bethel gespendeten Briefmarken ermöglichen es, sinnvolle
Arbeits- und Beschäftigungsplätze für behinderte Menschen zu schaffen und zu erhalten.  Der Wiederver-
kauf an Sammler ist dabei eine besondere Bestätigung für die Arbeit, die von Menschen mit Behinderungen
geleistet wird. Außerdem wird mit den Erlösen die diakonische Arbeit Bethels für kranke und behinderte
Menschen weiter unterstützt. Bitte sammeln Sie auch weiterhin Briefmarken für Bethel. Danke!
Ihr Inge Koo-Tze-Mew
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Kontaktinformationen:

Martin Luther Kirche
2379 Lakeshore Blvd. West
Toronto, ON, M8V 1B7
Telefon: 416-251-8293, Fax: 416-259-2889
Pastor Wolf
Telefon: 416-567-2487
Email: fralupus@rogers.com,
www.martinluther.ca

Wer kümmert sich um die
Blumen

für den Altar?

Wir möchten noch einmal auf die Liste für Blu-
menspenden im Eingang des Kirchgebäudes hin-
weisen und unseren Wunsch erneuern, jemanden
zu finden, der oder die die Anschaffung oder das
Bringen der Blumen koordinieren kann. Wäre das
nichts für SIE?

Hilfe beim Kaffeekochen
gesucht

Wir suchen Hilfe für das Kaffeekochen nach dem
Gottesdienst. Bitte melden Sie sich in der Kirche
(Telefon 416-251-8293).

Ausflug des Seniorenkreises

Der geplante Ausflug musste leider wegen Mangel
an Beteiligung abgesagt werden. Das war sehr
schade, insbesondere für die elf Personen, die sich
angemeldet hatten! Ich verstehe nicht, warum es
unserer Gemeinde nicht gelingt, genügend Interes-
senten zusammen zu bringen.

Spielplatz  fertig!

Die Renovierungsmaßnahmen auf dem Spielplatz
sind vorüber. Die fehlenden Spielgeräte sind in-
stalliert. Der Platz kann auch für das Parken wäh-
rend der Gottesdienste genutzt werden. Bitte par-
ken Sie vorsichtig, um die neuen Geräte nicht zu
beschädigen.

Dank für die Bewirtung beim
Erntedankfest

Wir danken Sam Lades und Nicki Albrecht für das
Essen und die Bewirtung an Erntedank, und auch
den Damen unserer Gemeinde, die wieder einmal
tatkräftig mitgeholfen haben.

Wir tauften

Elizabeth Todorovic
Kaitlyn Iannone
Charlie Griffin
Nolan Henneke

Freuet euch in dem Herrn allewege.
Philipper 4, 4

Es heirateten

Melanie Aussems und Harald Benz

Es bleiben aber Glaube, Hoffnung, Liebe, diese
drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.

Erster Korintherbrief 13, 13

Wir bestatteten

Herr Günter Schubert

Du bist bei mir.
Psalm 23, 4

Das letzte Wort:

Sich selbst gegenüber
ist man zu den meisten
Kompromissen bereit.

(Frank Dommenz)

mailto:fralupus@rogers.com
http://www.martinluther.ca
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Sonntag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
1 2 3 4

19:00 Konfirmanden,
Kirche

21. Trinitatis          5 6 7 8 9 10 11

09:45 Engl. Service
11:00 Deutscher GD
Mit Taufe
Pastor Wolf

9.00 Uhr Missionskreis

16.00 Literaturkreis 19.00 Frauenkreis
19.00 Kirchenvorstand

Drittletzter Sonntag
d. Kirchenjahres 12 13 14 15 16 17 18

09:45 Engl. Service
11:00 Deutscher GD
Beide GD mit Abend-
mahl, Pastor Wolf

9.00 Uhr Missionskreis

18.00 Kindergartenvor-
stand

19:00 Konfirmanden,
Kirche

Vorletzter Sonntag
d. Kirchenjahres 19 20 21 Buss- und Bettag   22 23 24 25

09:45 Engl. Service
11:00 Deutscher GD
Pastor Wolf

9.00 Uhr Missionskreis

11.00 Seniorenkreis
(bringen Sie sich Mit-
tagessen  mit!)

19.00 Deutscher Gottes-
dienst mit Abendmahl

NEU!
19:30 Konfirmanden-
unterricht für Erwach-
sene – Why am I called
a Lutheran?

Ewigkeitssontag   26 27 28 29 30 1 2

09:45 Engl. Service
11:00 Deutscher GD
Mit Taufe
Pastor Wolf

9.00 Uhr Missionskreis

13.30 Deutsche Bibel-
stunde

18.30 Vorstand Moll
Berczy Haus

19:00 Konfirmanden,
Kirche

November 2006

Sonntagsschule während der Gottesdienste!
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Notizen


